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In Winden, zwischen Leithaberg und Neusiedler See gelegen, gibt es gute 
Tröpfchen zu entdecken, wie bei Christof Höpler [2. v. li.) und den Trapps 
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O TVTeben den bekannten 
i. Weinbaugemeinden an 
Österreichs größtem Step-
pensee gibt es im Burgen-
land noch Ortsjuwele wie 
Winden zu entdecken, s 
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Schon die Römer sollen hier | 
Weinbau betrieben haben, 
und auch die Zisterzienser 
wussten um die besten Lagen 
an den Hängen des Kirch-
berges. Bis heute wird diese 
weinbauliche Tradition fort-
gesetzt, so dass beinahe 1.000 
Hektar mit Reben der unter-
schiedlichsten Sorten be-
pflanzt sind. Neben dieser 
ampelografischen Vielfalt 
finden wir auch im Kultur-
und Freizeitangebot eine 
bunte Auswahl, etwa ein be-
eindruckendes Freilichtmu-
seum, wo der legendäre Bild-
hauer Prof. Wander Bertoni 

faszinierende Skulpturen in 
allen Dimensionen schuf. 

Weinbauvereinsobmann 
Hermann Leeb verweist mit 
Stolz auf seine Kollegen Her-
mann Kroyer, Karl Freitag 
und den Oleanderhof Kroyer, 
die allesamt viel Wein für we-

nig Geld anbieten können. 
Eine Wein-philosophi-

sche Attraktion bietet Chris-
tof Höpler, der seinen mo-

dernen Betrieb in den Nach-
barort Breitenbrunn verla-
gert hat. Im ehemaligen 
Windener Weingut sind die 
Wein(t)räume installiert 
(www.weinraeume.at). Alle 
Räumlichkeiten, vom alten 
Stadl bis zum Stall, dienen 
heute als Bühne für Weiner-
lebnisse und Weinerfah-
rungsreisen mit USP. Acht 
Räume lassen alle Sinne ak-
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tiv werden, dafür sorgen ein 
Färb-, ein Duft-, ein Ton-, ein 
Tast- und ein Kostraum. Der 
Zeitraum lässt philosophi-
schen Gedanken freien 
Raum, der Filmraum kann 
cineastisch faszinieren und 
die Schatzkammer definiert 
Wein als das, was er ist - ein 
wertvolles Gut. 

Wie gut, dass zum 
Schluss auch diese Pretio-
sen nicht nur zu degustie-
ren, sondern auch zu kaufen 
sind - obwohl Christof 
Höpler 70 Prozent seiner 
Weinvielfalt in alle Welt ex-

portiert. Pinot Blanc und Pi-
not Noir sind sogar der be-
freundeten Familie Trapp ge-
widmet. 

Weine des Monats 

GEWINN stellt in ausreichender 
Menge erhältliche Weine mit 
hervorragendem Preis-
Leistungs-Verhältnis vor. 

Gelber Muskateller Kabinett Hagelsberg 
2014 [8,50 Euro]: 11,5% Alk./Schraubver-
schluss. Perfektes Sortenparfüm, betö-
rende Intensität, Kräuterwürze, 
Blütenorgie und Fruchtfülle; von 
saftiger Säure und viel Esprit ein-
geleitet, sortentypisch in jeder 
Phase. 
Weingut Familie Pitnauer, 2464 Gött-
lesbrunn, Weinbergstraße 4-6, Tel 
02162/82 49, weingut@pitnouer.com, 
www.pitnauer.com 
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Pinot Blanc 2014 [8,70 Euro]: 
12% Alk./Schraubverschluss. 
Heublumen in nussigem Umfeld 
mit frischem Apfel-Touch, fein-

würzige Ergänzung; Spannung und Har-
monie im sortentypischen Umfeld. 
Weingut Höpler, 7091 Breitenbrunn, Heideweg 1, 
Tel. 02683/239 07-0, office@hoepler.at, www. 
hoepler.at, www.weinraeume.at 

CabernetSauvignon2009Schicht[9,50 
Euro]: 13,5% Alk./Naturkork. Klassische 
Sortentypizität mit gereifter, gekochter 
Frucht; straff organisiert, mit Extraktsüße 
und Reifemerkmalen versehen, verführe-
rischer Schokonachhall. 
Weingut Edlmoser, 1.230 Wien, Mourer-
Lange-Oasse 123, Tel. 01/889 86 80, 
weingut@edlmoser.com, www.edl 
moser.at 

Riesling Höchleit'n Terrasse 
2014 [15 Euro]: 13% Alk./ 
Schraubverschluss. Feine Frucht, 
würzige, vegetabile, zart mine-
ralische Ergänzungen; knackig, 
saftig, bestechender Sausaler 
Terroir-Vertreter mit Frucht und 
Pikanz. Würdiger Landessieger! 

Weingut Felberjörgl, 8992 Kitzeck im 
Sausal, Hoch 97, Tel. 03956/3189, info 
@felberjoergl.at, www.felberjoergl.at 

Blaufränkisch 2011 Föllig [19 
Euro]: 14% Alk./Naturkork. Satte, 
reife Frucht schon im Bukett, 
Selchspeck und Sattelleder, et-
was Kreide, perfektes Terroir-
Feeling; druckvoller Tanninge-
halt, extraktreich und charak-
tervoll. 
Weingut Esterhazy, 7061 Trausdorfan der Wulka, 
Trausdorfl, Tel. 02682/633 98, wein@esterhazy. 
at, esterhazyat/de/weingut/index.do 

Blaufränkisch"M"2011[35 Euro inklusive 
Holzkiste]: 13,5% Alk./Naturkork. Tiefes, 
leuchtendes Rubin; Fruchtphalanx reicht 
von reifen Kirschen über Waldbeeren bis 
in die Zwetschkenröster-Atmosphäre; har-
monisch im Tannin, lang und nachhaltig! 
Weingut Elfenhof, 7071 Rust, Baumgartengasse 
11, Tel. 02685/60709, weingut@elfenhof.at, 
www.elfenhof.eu 0 
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